
Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates am 28.01.2025

St. Pius
Beginn: 19:30 Uhr
Ende: ca. 21:30 Uhr

Anwesend: Martina Ameling,  Bettina Freitag (KGV), Michael Friedrich, Daniel 
Fuhrmann, Alfred Gehrmann, Hannelore Georgi, Christoph Hittmeyer, Elisabeth Kalb, 
Mark Kusters, Sonja Nikodem, Sebastian Pitzler, Barbara Scheidweiler, Simone Ulbrich
Entschuldigt: Michael Beier, Thibault Milongo-Mbimi, Jasmin Reifegerste, Zenon 
Szelest, Wolfgang Zierke

1. Begrüßung und Impuls
- Begrüßung durch Martina Ameling und Impuls mit einer Fürbitte zur Bundestagswahl.
- Impuls nächste Sitzung: Hannelore Georgi

2. Annahme des Protokolls
- Das Protokoll vom 27.11.2024 wird mit einigen Termin-/Ortsänderungen, die sich nach der Sitzung ergeben 
haben, angenommen.

3. Aktion Menschenwürde und Demokratie
- Kurze Information zum Hintergrund der Initiative „fuer-alle“ (evangelische und katholische Kirche speziell in
Sachsen) und „würde-unantastbar“ und Diskussion, welche Aktion am Südkreuz vor der Bundestagswahl noch
unterstützt  werden  kann.  Aufgrund der  Kürze  der  Zeit  ist  es  unkomplizierter,  Plakate  der  Aktion  „fuer-alle“
auszuhängen, da bei  der anderen Aktion zusätzlich Holztäfelchen verteilt  werden, die  noch gestempelt  werden
müssten  (Anregung,  dass  dies  im  Rahmen  der  Firmvorbereitung  aufgegriffen  wird).  Der  PGR stimmt  mit  8
Stimmen bei  4  Enthaltungen für  diese Vorgehensweise.  Die Infos werden auf  die Homepage gestellt  und das
Pastoralbüro wird wegen der Plakate informiert.

4. Überlegungen zur Gottesdienstordnung
- Aktuell gibt es noch keinen Anlass, die Gottesdienstordnung zu ändern, Veränderungen könnten ab 2026 
anstehen, daher ist noch Zeit für weitere Überlegungen. Nötig ist eventuell eine „Notfallregelung“ bei 
Abwesenheiten wegen Urlaub.
- Eine Einladung zur Ausbildung für die Leitung von Wort-Gottes-Feiern wurde an die Lektorenkreise geschickt  
(zunächst zwei Termine zum Einstieg). Da keine regelmäßigen Wort-Gottes-Feiern (am Wochenende) geplant sind,
hat auch eine interne Ausbildung „Gültigkeit“ und eine Zustimmung des Bischofs ist nicht nötig.
- Die Überlegungen zur Gestaltung von drei Fastengottesdiensten (siehe Protokoll Liturgieausschuss) werden kurz 
dargestellt.
- Pfarrer Hittmeyer erläutert den Vorschlag aus dem Team zu den Gottesdiensten an den Kar- und Ostertagen. Die 
Osternachtfeiern finden nicht parallel statt, weil das für Küster/Kirchenmusiker schwierig ist. Die übrige 
Gottesdienstordnung wird nach Diskussion noch angepasst, d.h. die Gottesdienste am Ostermontag werden in St. 
Matthias und St. Pius gefeiert, da dort sonst nur die Osternacht stattfinden würde.

5. Ausbildung zur Leitung von Wort-Gottes-Feiern.
- Siehe TOP 4, die Resonanz aus dem Kreis der Lektorinnen und Lektoren soll zunächst abgewartet werden, 
eventuell kann der Kreis auf weitere Interessierten erweitert werden.

6. Besuch Heilige Drei Könige am 15.03., Vorbereitung und Durchführung
- Beginn um 15 Uhr in St. Mariä Empfängnis (Daniel Fuhrmann spricht Martin Oster für eine kurze Führung an), 
dann Kaffeetrinken/Kuchen im Café Veedelsgeist (Barbara Scheidweiler informiert das Café-Team) und Kirche 
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Heilig Geist (Elisabeth Kalb), gegen 17:30 Uhr St. Pius (Elisabeth Kalb fragt in St. Pius wegen einer Führung an), 
Abschluss mit Vorabendmesse in St. Pius.

- Im Pfarrbrief von Heilige Drei Könige ist 1 DIN A5-Seite für Veranstaltungshinweise am Südkreuz ab Pfingsten 
bis Christkönig reserviert (Redaktionsschluss 1.4.2025).

7. Bewerbung von Veranstaltungen auf nebenan.de
- Der Account für den Seelsorgebereich ist vom KGV zunächst für 1 Jahr genehmigt worden, der Ausschuss 
Öffentlichkeitsarbeit sorgt dafür, dass Informationen zu Veranstaltungen an das Pastoralbüro weitergeleitet werden.
- Hannelore Georgi spricht Heiko Scheidweiler wegen der Grafik des Stadtplans mit den Kirchen an.
- Die Frage der Reichweite (in welchen Stadtteilen sind die Veranstaltungen sichtbar) muss noch geklärt werden.

8. Erwartungen an die Ehrenamtskoordination
Wird auf die nächste Sitzung vertagt, da es noch keinen neuen Sachstand gibt.

9. Rückblick Neujahrsempfang in Heilig Geist
Die Einladung zum Neujahrsempfang in Zollstock war an sich schon für den ganzen Seelsorgebereich gedacht, 
wurde aber teilweise nicht so aufgefasst. Da es der einzige Neujahrsempfang im Seelsorgebereich ist, soll nächstes 
Jahr darauf geachtet werden, dass sich alle angesprochen fühlen.

10. Mitteilungen aus den AGs und Ausschüssen
- Der Ortsausschuss Zollstock will sich untereinander besser vernetzen/absprechen.
- Der letzte Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit ist ausgefallen (neuer Termin noch offen).
- Der Jugendausschuss ist dabei, Überlegungen/Analysen zu Gruppen durchzuführen und Ideen zu sammeln.
- KGV: Die KiTas sollen in eine Trägergesellschaft (in Bistumshand) übergehen, was eventuell schon im Sommer 
2025 erfolgt. Die Betreuungsverträge werden übernommen, ebenso das Personal.

11. Sonstiges und Verschiedenes, Termine
- Frau Bartscherer hat sich für die Kondolenzkarte zum Tode ihres Mannes bedankt.
- Die Aktion zur Unterstützung der Weihnachtsfeier in der Flüchtlingsunterkunft (kleine Geschenke) hatte eine gute
Resonanz, die Unterkunft wurde für ähnliche Aktionen um eine frühere Ankündigung gebeten.
- Die PGR-Vorstände der Pastoralen Einheit treffen sich am 11.2. um 19 Uhr in Rondorf.
- Das Treffen mit dem Presbyterium der Reformationskirche findet am 29.4. im Martin-Luther-Haus statt.
- Die Wahlen für PGR und KVs finden am 8./9.11.2025 statt. Bis zum Sommer sollten daher alle überlegen, ob sie 
erneut kandidieren bzw. sollten mögliche Kandidatinnen und Kandidaten angesprochen werden!
- Am 18.3. findet die Vollversammlung des Katholikenausschusses statt.
- Pfr. Hittmeyer lädt die evangelischen Pfarrerinnen und Pfarrer ein, um über Akzente anlässlich 1700 Jahre 
Glaubensbekenntnis von Nicäa zu sprechen.

PGR-Sitzungen:
20.03. Zum Heiligen Geist
07.05. St. Mariä Empfängnis
25.06. St. Maria Königin

Termine Ausschüsse:

Öffentlichkeitsarbeit:
Liturgie:

Für das Protokoll: Elisabeth Kalb
22.02.2025
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